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50. Mode-Woche München

Der glanzvollen Eröffnung folgte eine international
erfolgreiche Messe

Die 50. Mode-Woche München, Jubiläums-Mode-Messe
in München war in jeder Hinsicht ein voller Erfolg.

Die glanzvolle Eröffnung mit Gianfranco Ferre begeister-
te die Branche, die in grosser Zahl nach München ge-
kommen war. Dietmar Sterling und Lagerfeld mit Chanel
waren weitere modische Höhepunkte, die begeistert
aufgenommen wurden. Zum Staatsempfang im Anti-
quarium der Residenz war die Branche festlich gekleidet
erschienen.

Die Messe-Trendschau der 50. Mode-Woche München
war trotz gestiegener Zahl der Vorführungen restlos aus-
gebucht. Die Trachtenschau und die erstmals durchge-
führte Hut-Fashion-Schau im konzentrierten Hutbereich
waren starke Anziehungspunkte für die Fachbesucher.

Die von der Messeleitung veranlasste Besucher- und
Ausstellerbefragung spiegelt ebenfalls eindeutig den Er-
folg der 50. Mode-Woche München wieder.
-gestiegene Besucherzahlen: 47 000 (49. MWM

45000)
- gestiegene Auslandsbeteiligung der Besucher: 16,8%

(49. MWM: 15%)
- 77% der Aussteller sprechen von einem positiven Ge-

samterfolg ihrer Messebeteiligung (49. MWM: 71 %).

Die Aussteller, die von einem überdurchschnittlichen Er-
folg ihrer Messebeteiligung bei der von einem unabhän-
gigen Markt- und Meinungsforschungsinstituts durchge-
führten Befragung berichteten, gehören zu den Gruppen
- Kostüme
- Young Fashion
- Trachtenbereich
- Sport- und Freizeitkleidung
- Accessoires

Die Frage nach der Beurteilung der gegenwärtigen, all-
gemeinen Marktsituation der speziellen Branchengruppe
- unabhängig vom laufenden Messegeschehen - wurde
unverändert beantwortet:
- 59% der Aussteller beurteilen die allgemeine Markt-

Situation positiv.
Die Zahl der Aussteller, die ihre Option für die 51. Mode-
Woche München im Frühjahr 1985 aussprechen, ist von
85% auf 91 % gestiegen. Auch dies zeigt die steigende
Bedeutung der Mode-Woche München. Die Orderbereit-
Schaft des Handels hat sich deutlich verbessert. Nach
wie vor ist aber festzustellen, dass nach umfassender
Information gezielt geordert wird.

An der Situation der sogenannten Firmenkonjunktur hat
sich grundlegend nichts geändert. Der bei der Befragung
angegebene durchschnittliche Gesamtorderbetrag er-
gab die interessante Zahl von DM 101000.- zur
50. Mode-Woche München gegenüber DM 85000.- zur
49. Mode-Woche München im Frühjahr 1984.
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Zimmerli erneut mit gutem
Geschäftsergebnis

Die Strickereien Zimmerli & Co. AG, Aarburg, stellen
feinste, gestrickte Unterwäsche und Pullover unter der
Marke «Zimmerli» her. Der Verwaltungsrat beantragt
der Generalversammlung, für das Geschäftsjahr
1983/84 eine Dividende von 6% (wie in den Vorjahren)
auf dem Aktienkapital von 1,2 Millionen auszurichten.
Mit einem gegenüber 1982/83 gesteigerten Gruppen-
Umsatz von rund 13 Millionen Franken wurde wiederum
ein gutes Ergebnis in der über 100jährigen Geschichte
dieser Aargauer Firma erreicht.

Der Gesamtumsatz besteht zu rund 75% aus Eigenpro-
duktion und zu 25% aus Grosshandel mit ausländischen
Bekleidungsartikeln und aus Vertretungen. - Je un-
gefähr die Hälfte der in Aarburg (AG), Lostorf (SO) und
Coldrerio (Tl) hergestellten Zimmerli-Strickwaren finden
ihren Absatz in der Schweiz und im Export nach über 35
Ländern. Im Auslandsgeschäft steht mit deutlichem Ab-
stand die Bundesrepublik Deutschland an erster Stelle,
gefolgt von Grossbritannien, Frankreich, Österreich, Ita-
lien, den USA, Saudi-Arabien, Japan, Belgien, Spanien,
Australien, etc.

Das laufende Geschäftsjahr wird zuversichtlich beur-
teilt. Der relativ hohe Wechselkurs des US-Dollars
ermöglicht insbesondere in den USA einen weiteren Um-
satzaufschwung. - Der gute Auftragsbestand sichert
den rund 200 Mitarbeitern weiterhin volle Beschäfti-
gung.

Firmennachrichten

4 Benninger-Kontinue-Anlagen
für TAR Reinickendorf/BRD

Benninger AG, Uzwil/Schweiz konnte für ein grosses
Nassveredlungsprojekt der Firma TAR Reinickendorf in
West-Berlin - ein Betrieb des Hans Wiebe-Konzerns -
4 Kontinue-Anlagen in folgender Kombination liefern:
- 1 Senge/Imprägnierstation für die Entschlichtung
- 1 kettenlose Mercerisieranlage, Modell MGA-Extrac-

ta, vorgesehen für einen späteren Ausbau in eine kom-
binierte Mercerisier-/Vorbehandlungsanlage.

- 1 Vorbehandlungsanlage, Modell DS-Extracta, mit
Rollenbett-Kombinationsdämpfer und Zylindertrock-
ner.

- 1 Pad-Steam-Färbeanlage, Modell DF-Extracta, mit
Zylindertrockner.
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